
Jahresbericht 2025
Januar bis Januar

Temperatur

Das Jahr lag mit einer Durchschnittstemperatur von 0,9 °C erheblich 
über dem Schnitt (normal 0,3 °C).
Das Temperaturmaximum von 11,5 °C wurde am 9.1. um 15 Uhr 25 
erreicht, die Minimaltemperatur betrug -6,0 °C am 13.1. um 2 Uhr 00. 
Das Jahr wies 2 Eistage, 22 Frosttage, 0 heiße Tage und 0 Sommertage 
auf. Die längste Dauerfrostperiode reichte vom 20.1. bis 23.1. (2 Tage 
und 15 Stunden)

Niederschlag

Der Gesamtniederschlag von 70,8 Litern liegt über dem Schnitt von 
57,3 Litern. Die Zahl von 12 Niederschlagstagen liegt unter dem 
Schnitt (normal 15).
Der höchste Tagesniederschlag mit 16,4 Litern fiel am 28.1, der 
höchste Niederschlag pro Stunde ebenfalls am 28.1. mit 5,2 Litern.
An keinem Tag fielen mehr als 20 Liter Niederschlag.
Die längste Trockenperiode reichte vom 15.1. bis 23.1. (7 Tage und 22 
Stunden).

Luftdruck

Das Luftdruckmaximum von 1042,4 hPa wurde am 13.1. um 11 Uhr 
30  erreicht, das Minimum betrug 994,7 hPa am 6.1. um 15 Uhr 00.
Die maximale Luftdruckänderung am Tag betrug 18,2 hPa am 9.1., die 
maximale Änderung pro Stunde 4,7 hPa am 9.1.

Wind
Die maximale Windgeschwindigkeit von 59,8 km/h wurden am 9.1. um 
15 Uhr 00 erreicht.

Auffälligkeiten
Die hier genannten Werte beziehen sich auf die letzte Klimaperiode (1991 bis 2020), 
wobei mir Daten seit 1983 vorliegen

Gesamteindruck

Der Januar war zu warm, wies einen Überschuss beim Niederschlag auf 
und eine Sonnenscheinzeit, die dem Schnitt entsprach.

Bilanz jahreszeitlich

Winterbilanz (Dezember/Januar/Februar)
•

Gesamtbilanz

Anmerkung: 
Diese Jahreszusammenfassung wertet objektive Messwerte aus, bringt aber im 
Gesamteindruck durchaus auch persönliches Empfinden zum Ausdruck 

Aktualisiert:
31.01.25

Erstellt von: Werner Neudeck – Schenkstr.17 – 86609 Donauwörth
Mail: nachricht@wernerneudeck.de
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